
SHAKESPEARE-GEDENKTAG
Mittwoch, 9. April 2014

anlässlich des 450. Geburtstags William Shakespeares 
(23. April 1564 - 23. April 1616)

in der Universitäts- und Landesbibliothek Darmstadt und der Darmstädter Orangerie 

PROGRAMM

- Vortragssaal der Universitäts- und Landesbibliothek -

10.00 Uhr   Begrüßung durch den Oberbürgermeister der Stadt Darmstadt, Jochen Partsch

10.15 Uhr   Grußwort des Leitenden Bibliotheksdirektors der Universitäts- und Landesbibliothek 
         Darmstadt, Dr. Hans-Georg Nolte-Fischer

10.30 Uhr   „Mäzenatentum unter Elisabeth I. zur Zeit Shakespeares“ 
         Vortrag von Prof. Dr. Dr. h.c. Rüdiger Ahrens, OBE, Julius-Maximilians-Universität
         Würzburg

11.15 Uhr   „Die Wechselbeziehung zwischen Tragödie und Komödie bei Shakespeare“ 
         Vortrag von Prof. Dr. Wolfgang G. Müller, Friedrich-Schiller-Universität Jena

12.00 Uhr   Kleiner Empfang mit Sekt und Kanapees

Mittagspause 

15.00 Uhr    „Eifersucht als zerstörerische Leidenschaft im Drama Shakespeares und seiner Zeitgenossen“
                     Vortrag von Prof. Dr. Uwe Baumann, Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität= Bonn

15.45 Uhr   „Zwei neu entdeckte Porträts William Shakespeares: ein Jugend- und ein Altersbildnis“   
          Vortrag von Prof. Dr. Hildegard Hammerschmidt-Hummel, vormals Johannes-Gutenberg 
          Universität Mainz und Akademie der Wissenschaften und der Literatur Mainz

Kaffeepause

- Orangerie Darmstadt -

18.00 Uhr   Shakespeares Geliebte. Die wahre Geschichte  -  Aufführung der Dramatischen Bühne  
                    Frankfurt unter Mitwirkung des Ensembles Amadé Opéra, Karlsruhe. Regie: Thorsten  
                    Morawietz, musikalische Leitung: Malika Reyad - Eintritt frei
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